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HIER BEI REGINE!
Unser Vorhaben –
Elternfinanzierte Tablets

ELTERNFINANZIERTE TABLETS

erfolgreicher Start mit Jahrgang 7 in 2021

mehr Medienkompetenz erlangen durch 
regelmäßige Anwendung, d. h.
 sachgerechter, kritischer und 

kreativer Medienumgang, Informationsbeschaffung

 Datenschutz, Passwortsicherheit, Urheberrecht, ...

 “gesunden“ Umgang erlernen
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WARUM TABLETS? – MEHR CHANCEN FÜR DAS LERNEN
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• fördern Motivation durch:
• Interaktivität
• größere methodische Vielfalt
• vielfältigere Lernangebote

• fördern Kooperation
• unterstützen individuelles Lernen

(mehr Unterstützung bzw. weiterführende Angebote)
• neue Zugänge zu Unterrichtsmitteln 

(einfacher, anschaulicher), mögliche Erleichterungen 
durch zukünftige Angebote der Verlage - Schulbücher als 
Ergänzung digital?

• neue Unterrichtsangebote möglich 
(z. B. Medienscouts)

WARUM ELTERNFINANZIERT?
 Verlässlichkeit, Wartung - eigene Geräte vorteilhaft

 zeitgemäß - auch, dass jedes Kind eigenes Gerät hat, Tablet 
guter Einstieg

 einheitliches Handeln des Personals - dabei hilft einheitliche 
Ausstattung (in der Schule haben wir als Tabletwagen/-koffer 
iPads)

 Vorteile des Kaufs über die Gesellschaft für digitale Bildung: 
Einbindung in die zentrale Verwaltung der Tablets der Schule, 
alle haben gleiche Voraussetzungen (schulische Apps, 
Kontrolle nur während des Unterrichtstages – z. B. nur 
bestimmte Apps öffnen, digitale Lernerfolgskontrollen)
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ENTSCHEIDUNG DER ELTERN
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Elternfinanziertes 
Tablet

ja

Sofortkauf 
(- 6 %)

Finanzierung 
(0 – 36 Monate)

nein*

*Leihgeräte für 
einzelne Stunden
(niemand wird 
ausgeschlossen)

ÜBERSICHT
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Versicherung Schoolprotect

ja nein

Tastatur integriert in Hülle

ja nein

Speicherkapazität

64 GB 256 GB
Basispaket
• iPad 10,2''
• Apple Pencil
• Schutzhülle

• 8 verschiedene 
Pakete

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an uns oder an 
Frau Kesten von der Gesellschaft für digitale Bildung. 
(Mail a.kesten@gfdb.de).

mailto:a.kesten@gfdb.de

